
 

 

Wo das Reich Gottes anfängt 
 

Zwei Mönche lasen einst in einem Buch, am Ende der Welt gäbe es 
einen Ort, wo sich Himmel und Erde berührten und das Reich Gottes 

anfinge. Sie beschlossen, diesen Ort zu suchen, und sie machten sich 
auf die Reise. Sie hatten gelesen, an jenem Ort, wo das Reich Gottes 
begänne, sei eine Tür, und man brauche nur anzuklopfen und schon 

befinde man sich im Reich Gottes. 
Schließlich fanden sie, was sie suchten. Sie kamen an die Tür, klopften 

und sahen mit bebenden Herzen, wie sie sich öffnete. Sie traten ein 
und standen mit einem Mal zu Hause in ihrer Klosterzelle. Als sie sich 
gegenseitig zunächst ganz ungläubig anschauten begriffen sie: Der 
Ort, an dem Gottes Reich anfängt, ist auf Erden genau an der Stelle, 

die Gott uns zugewiesen hat. 
Nicht jenseits dieser Welt finden wir das Reich Gottes, sondern es 

bricht dort an, wo wir leben. 
 

Quelle : Alte Legende 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 
Oasentage 

       Impulse, Gespräche, Stille, 
       Übungen, Austausch … 
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Oasentag 
 

LEITUNG:  
Beatrix Senft 

Georg Borgschulte  
 
 

SEMINARORT:  
Katholisches Forum  

Propsteihof 10, 44137 Dortmund  
 
 
 

TERMIN:  
 

Samstag, 25.09.2010, 9.30h bis 17.45 h 
Thema: "Vom Baum lernen – jeden Tag neu" 

 
Mittwoch, 03.11.2010, 9.30 Uhr bis 17.45 Uhr 

Thema: „Aus dem Dunkel ins Licht“ 
 

VERBINDLICHE ANMELDUNG 
 (spätestens 1 Woche vor dem jeweiligen Termin) an: 

Katholisches Forum Dortmund 
Georg Borgschulte  

Propsteihof 10, 44137 Dortmund 
Tel.: (0231) 1848-110; Fax: (0231) 1848-111 

E-Mail: info@katholisches-forum.de 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
mitten im prallen Leben halten wir inne, um die Seele baumeln zu 
lassen. An einem Oasentag ist Zeit, sich mal etwas Gutes zu tun, 
durchzuatmen, einfach da zu sein ohne sollen und müssen und 
nach den Quellen des Lebens zu schauen: Zeit für Ruhe und 
Stille, Zeit für Phantasiereisen und kreatives Gestalten, Zeit für 
körperliches Wohlbefinden und natürlich auch Zeit um 
miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Die Oasentage haben ein wechselndes Thema und eine feste 
Struktur: 
 
09.30 h Austauschrunde mit Getränken, Tee und Kaffee 
10.00 h Morgenlob 
10.30 h Impulse und Gespräche 
12.30 h Zeit zum Mittagessen 
14.00 h Kreatives Gestalten, Körperarbeit, .. 
15.00 h Tee- und Kaffeepause 
15.30 h Übungen und Gespräche  
17.00 h Wortgottesdienst 
17.30 h Schlussgespräch 
17.45 h Ende 
 
Wir laden Sie ganz herzlich ein und  freuen uns auf die 
Begegnung mit Ihnen.  

 
Herzliche Einladung! 
 

Beatrix Senft                        Georg Borgschulte 


